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Daten der Kommune

Marktgemeinde Scheidegg
Bundesland: Bayern
Einwohner/-innen: 4.561
zertifizierte eea-Kommune

Kontakt

Frank Seidel
Wirtschaftsförderung
Rathausplatz 6
88175 Scheidegg
E-Mail: frank.seidel@markt-
scheidegg.de
Telefon: 08381 895-47
Telefax: 08381 895-43

Zeitraum

Beginn: 2008

Maßnahmenbereich

Mobilität

Ergebnisse in Zahlen

Kosten: 17.553 Euro/a

Beteiligung am Vorarlberger Landbus

Kurzbeschreibung

Die Marktgemeinde Scheidegg beteiligt sich seit 2008 am Vorarlberger Landbus.
Hierdurch wird eine Ausweitung des ÖPNVs sichergestellt.

Projektziel

Seit 2008 beteiligt sich Scheidegg am Vorarlberger Landbus, um so die Anbindung
nach Bregenz und Lindau durch den ÖPNV sicherzustellen.

Projektbeschreibung

Hintergrund / Ausgangslage
Vor 2008 gab es eine Busanbindung von Scheidegg nach Bregenz und Lindau nur in
den  Sommermonaten  von  Mai  bis  Oktober.  Ganzjährige  grenzüberschreitende
Fahrten  waren  ohne  eine  Bezuschussung  durch  den  Markt  Scheidegg  für  den
Vorarlberger Landbus nicht wirtschaftlich.

Akteure (Träger, Verantwortlich) / Zielgruppe
Markt Scheidegg, Vorarlberger Landbus

Projektdurchführung / Handlungsschritte / Meilensteine
Seit 2008 beteiligt sich der Markt Scheidegg am Vorarlberger Landbus. Dadurch ist
ganzjährig eine grenzüberschreitende Busverbindung von Scheidegg nach Bregenz
und  Lindau  möglich.  Um den  Touristen  und  Einheimischen  die  Möglichkeit  zu
geben, mit den öffentlichen Verkehrsmitteln nach Bregenz oder Lindau zu kommen
und das eigene Auto stehen lassen zu können, wurde 2014 eine höhere Vertaktung
des Linenverkehrs beschlossen. Zuvor fuhr der Bus ausschließlich unter der Woche
und das auch nur sporadisch. Mittlerweile ist es möglich, nahezu stündlich (auch
am Wochenende) mit dem Landbus grenzüberschreitend nach Lindau oder Bregenz
zu fahren.

Für  Touristen will  der  Markt  Scheidegg ganz besondere Anreize  schaffen,  um den
ÖPNV nutzen zu können und vom eigenen Auto unabhängig zu sein. Seit 2015 gibt
es Rabatte für Inhaber der Allgäu-Walser-Card (Gästekarte). 2015 bekamen die
Inhaber eine Vergünstigung von 50 %. Seit Mai 2016 fahren die Gäste sogar gratis
mit den Linienbussen im Landkreis.


